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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sit-
zung beraten und beschlossen: 

Antrag der Abgeordneten Margarete Bause, Ludwig 
Hartmann, Dr. Christian Magerl, Thomas Gehring, 
Ulrike Gote, Verena Osgyan, Katharina Schulze, 
Markus Ganserer, Thomas Mütze, Gisela Sengl, 
Rosi Steinberger, Martin Stümpfig und Fraktion 
(BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 

Drs. 17/4996, 17/5630 

Bericht Flutpolderprogramm 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, dem Aus-
schuss für Umwelt und Verbraucherschutz Bericht 
über den aktuellen Stand der Umsetzung des Flutpol-
derprogramms sowie dessen Weiterentwicklung zu 
erstatten.  

Dabei sind u.a. folgende Fragen zu beantworten: 

─ Wie weit sind die Planungen für die bereits ange-
kündigten Polder an Donau (Riedensheim, Katz-
au, Öberauer Schleife), Mangfall (Feldolling) und 
Main (Grafenrheinfeld) fortgeschritten? 

─ Welche Alternativen wurden jeweils untersucht, 
aus welchen Gründen wurden die untersuchten 
Alternativen jeweils verworfen, welche Kosten hät-
ten diese Alternativen jeweils verursacht? 

─ Aus welchen Gründen wurden bei den geplanten 
Poldern an der Donau die „Grundsätze der Raum-
planung“ laut Bayerischem Landesplanungsge-
setz nicht beachtet, wonach „für den vorbeugen-
den Hochwasserschutz (…) vor allem durch Si-
cherung oder Rückgewinnung von Auen, Rückhal-
teflächen und Entlastungsflächen Sorge getragen 
werden“ soll? 

─ Welche weiteren Standorte wurden mittlerweile 
untersucht und welche Ergebnisse brachten diese 
Untersuchungen? 

─ Welche Investitions- und Unterhaltskosten wurden 
bislang für jede Variante an den verschiedenen 
Standorten geschätzt bzw. berechnet? 

─ Gibt es ein Konzept und eine Berechnung, wann 
welche Polder zur Flutung eingesetzt werden sol-
len und welche genauen Auswirkungen diese Flu-
tungen bei verschiedenen Hochwasserszenarien 
hätten? 

─ Welche Erfahrungen wurden mit dem Flutpolder 
Weidachwiesen gemacht? 

─ Wie oft wurde dieser Polder mit welchen Mengen 
Wasser für welchen Zeitraum bislang geflutet und 
welche Auswirkungen auf Tier- und Pflanzenwelt 
wurden im Überflutungsbereich festgestellt? 

─ Wie hat sich der Zustand der 90 ha großen Aus-
gleichsflächen verändert hinsichtlich Tier- und 
Pflanzenbestand (Vergleich Zustand vor Baube-
ginn und jetzt)? 
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